
 

 



                

          

Blasmusik trifft Gitarrenriffs: 
Bad Hindelang rockt mit 
ACCEPT 
Harmoniemusik Hindelang wirkt auf dem neuen Jubiläumsalbum der 
Heavy-Metal-Band mit – Seite an Seite mit Weltstars der Rockmusik 

 

Bad Hindelang (dk). Der Einsatz von Pyrotechnik auf der Bühne war für die Harmoniemusik 
Hindelang seit der Gründung 1836 nie ein Thema. Ausreichend Applaus vor Allgäuer Panorama 
erhielt die Musikkapelle bei Dämmerschoppen im Ostrachtal oder Kurkonzerten auch ganz 
ohne spektakuläre Feuershow. Sollte der Vereinsvorsitzende Markus Eberhart einmal 
umdenken wollen – der Kontakt zur internationalen Pyro-Rockszene ist exzellent: Die Musiker 
aus der beschaulichen Marktgemeinde in den Allgäuer Hochalpen haben es auf das neue Album 
der weltbekannten Metal-Band ACCEPT geschafft. Für „Teutonic Titans 1976 - 2026“ hat 
ACCEPT den Song „Fast as a Shark“ neu eingespielt und für das Intro „Heidi, heido, heida“ nicht 
– wie bei der Premiere 1982 – zur Konserve gegriffen: Die Rockband hat die Harmoniemusik 
Hindelang die Textpassage aus dem in den 1820er-Jahren von Dichter Albert von Schlippenbach 
verfassten Studentenlied „Ein Heller und ein Batzen“ live singen und spielen lassen. Dass es die 
Allgäuer neben Weltstars, die einst mit Van Halen, David Lee Roth, Metallica oder Scorpions 
Rockgeschichte geschrieben haben, sogar auf das Cover geschafft haben, setzt dem 
ungewöhnlichen Musikprojekt die Krone auf. 

Eingefädelt hat den ungewöhnlichen Auftritt der Bad Hindelanger Event-Manager Michael 
„Deville“ Schober, der seit vielen Jahren mit ACCEPT-Bandleader Wolf Hoffmann befreundet ist. 
Bei gemeinsamen Treffen in der heimischen Hotellerie und Gastronomie und Ausflügen ins 
Skigebiet Oberjoch entstand die Idee, für das Intro in „Fast as a Shark“ auf die Allgäuer Wurzeln 
der Blasmusik zurückzugreifen. „Kenner der Szene wissen, dass ‘Fast as a Shark‘ nicht nur ein 
gewöhnlicher Song ist – diesen Hit kennt von Wladiwostok bis Rio und von dort bis nach Tokio 
wirklich jeder Rockmusik-Fan“, sagt Michael Schober.  

Der Idee folgten rasch Taten: Der bestens vernetzte Event-Profi Michael Schober machte 
ACCEPT-Boss Wolf Hoffmann noch vor Ort mit dem Bad Hindelanger Musikverein bekannt, ehe 
der Musiker mit einem klaren Plan wieder in seine Wahlheimat Nashville (USA) reiste. 



                

          

Zum vereinbarten Produktionstermin schaltete sich Wolf Hoffmann einige Zeit später per 
Telefon-Videoschalte ins Kurhaus Bad Hindelang zu, wo die Harmoniemusik aufnahmebereit 
parat stand. „Der instrumentale Teil war nach 20 Minuten eingespielt, beim Gesang dauerte es 
etwas länger“, sagt Markus Eberhart, Vorsitzender der Hamoniemusik Hindelang. ACCEPT-Boss 
Hoffmann störte sich nicht daran und war sehr schnell „sehr zufrieden mit dem musikalischen 
Ergebnis“, erinnert sich Markus Eberhart.  

In den Monaten danach übernahmen die Produzenten im Tonstudio von ACCEPT in Nashville, 
stellten den Track fertig und fügten ihn ins Jubiläumsalbum „Teutonic Titans 1976 - 2026“ ein, 
zu dem darüber hinaus zahlreiche internationale Top-Stars Gesang und instrumentale Musik 
beisteuerten: Ein Blick auf den bei Napalm Records erschienenen Track weist in einem 
Schriftzug aus, welche Rock-Größen mitwirken: Phil Anselmo (Pantera), Kirk Hammett (seit 
1983 Leadgitarrist von Metallica), Mikkey Dee (seit 2016 Schlagzeuger der Scorpions, zuvor 
Motörhead) und Bassist Billy Sheehan. Letzterer spielte einst in der Band des ehemaligen Van-
Halen-Frontmanns David Lee Roth mit dem dreifachen Grammy-Preisträger Steve Vai 
zusammen und wird in der Szene oft als „the Eddie Van Halen of the bass“ bezeichnet, weil er 
eine Spieltechnik von Kultgitarrist Eddie Van Halen auf dem Bass etablierte. 

„Ein großartiges und außergewöhnliches Projekt, das Bad Hindelang und seine Heimatmusik 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt macht“, sagt Maximilian Hillmeier, 
Tourismusdirektor von Bad Hindelang. „Dass unsere Harmoniemusik nun Seite an Seite mit 
Weltstars der Rockmusik auf einem internationalen Album steht, zeigt einmal mehr die 
Vielfältigkeit von Bad Hindelang und dass die Marktgemeinde immer wieder für eine 
Überraschung gut ist.  

Für die Harmoniemusik war die Beteiligung am Musikprojekt „sehr spannend und etwas ganz 
Besonderes“, so Musik-Chef Markus Eberhart.  „Dass wir gefragt wurden und mit 35 Musikern 
mitwirken durften, hat uns sehr gefreut. Die Rockband wollte für das Intro unbedingt eine echte 
Blasmusik engagieren, weil bislang ja nur eine einzelne Stimme zu hören war. Es ist sehr schön 
zu sehen, dass Blasmusik nach wie vor gefragt ist.“  

Die Harmoniemusik Hindelang zählt insgesamt 62 Musiker, zudem gibt es eine Jugend- und eine 
Bambini-Band. „Neue Mitglieder sind jederzeit gerne willkommen“, sagt Markus Eberhart und 
blickt auf ein Großereignis schon einmal weit voraus: In zehn Jahren steht für die Kapelle das 
200-jährige Gründungsjubiläum an.  

Ende des Jahres führt die ACCEPT-Jubiläumstour über Madrid, Mailand und Wien zum Abschluss 
nach München und Ulm. Gut möglich, dass die Bad Hindelanger Musiker bei einem der Konzerte 
der „50th Anniversary World Tour“ live mit dabei sein werden. „Das wäre natürlich eine tolle 
Sache und ein gelungener Abschluss“, sagt Markus Eberhart.  

On stage neben ACCEPT auftreten wird aus Platzgründen freilich nicht möglich sein und hat 
nicht zuletzt damit zu tun, dass ein Pyro-Spektakel bei ACCEPT-Auftritten Standard ist.    
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